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Wir laden alle Lauchringer Familien mit ihren Kindern am

14. Dezember 07 um 17.00 Uhr

in die Rainleäckerstraße (hinterm Friedhof) zur Öffnung
unseres Adventsfensters ein.
Bei Glühwein, Kinderpunch und Weihnachtsgebäck wollen
wir Weihnachtslieder singen und Geschichten anhören.

Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl.

Eure S. G. U

 
Leben und Arbeiten im Ausland 
 
Zu einer Informationsveranstaltung über das Thema
"Leben und Arbeiten im Ausland" lädt die Agentur für
Arbeit Lörrach am 19.Dezember 2007 um 13.00 Uhr in
das BIZ der Agentur für Arbeit Lörrach, Brombacher
Straße 2, Raum E.14 ein.  
 
Wer sich entschieden hat, ins Ausland zu gehen oder wer auch
erst mit dem Gedanken an eine Auslandstätigkeit befasst ist,
sollte sich vorab über wichtige Fragen informieren. Dazu bietet 
der Vortrag Gelegenheit. Themen sind unter anderem die
Arbeitsmarktlage, die soziale Sicherung sowie Formalitäten im
Zusammenhang mit einer Auslandstätigkeit. Im Anschluss können
einzelne Fragen gestellt werden. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Lörrach

. . . neue Infos unter:

Elternschule am Krankenhaus Loreto in Stühlingen

Wir öffnen unser

„Still-Cafe“
am Montag, 17. Dezember 2007

von 9.00 bis 11.00 Uhr

im Krankenhaus Loreto Stühlingen
im Gemeinschaftsraum

Wir laden Sie mit Ihrem Baby ein zu einem
gemütlichen Frühstück.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Baby!

Benutzen Sie den Eingang zwischen Kloster und Kran-
kenhaus (Hinweisschilder beachten).

Info-Telefon: 07744/531-252
Entbindungsstation Krankenhaus Loreto, Stühlingen

www.hbh-kliniken.de

Wir bitten um eine Spende zur Deckung unserer Kosten.

www.clever-fit.com

 
Kritik am Service in Supermärkten 

Bedürfnisse Älterer nicht ernst genommen 
Das Einkaufen im Supermarkt muss seniorenfreundlicher
werden. Zu diesem Ergebnis kommt die Umfrage
„Supermarkt - alles super?“ der Verbraucherzentralen und
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
Organisationen, BAGSO. 

3.326 TeilnehmerInnen hatten im ersten Halbjahr an der Umfrage
teilgenommen. Knapp zwei Drittel der befragten Senioren fühlen
sich im Supermarkt alleingelassen. Sie wünschen sich mehr 
Unterstützung durch ausgebildetes und hilfsbereites Personal.
„Mehr als die Hälfte vermissen eine Kundentoilette und 52 Prozent
bemängeln zu große, schwer zu lenkende Einkaufswagen“,
berichtet Heidi Schworm von der Verbraucherzentrale. Aber auch 
der fehlende Platz hinter der Kasse (48 Prozent) oder außerhalb 
ihrer Reichweite gestapelte Waren im Regal (47 Prozent) können
den Einkauf für Senioren zum Hindernislauf machen. Zwei Fünftel 
der Befragten vermissen Sitzplätze und bemängeln eine unleserlich
kleine Preisauszeichnung.  
„Die Umfrage belegt, dass die Bedürfnisse älterer Menschen im
Einzelhandel zu wenig Beachtung finden“, so Verbraucherschützerin
Schworm. „Eine  stärkere Ausrichtung des Serviceangebots von
Supermärkten an den Bedürfnissen Älterer käme letztlich allen 
Kunden zugute.“ 
 
Deshalb fordern die Verbraucherzentralen und die BAGSO: 

 Kundenorientiertes, fachkundiges Personal 
 Kundentoiletten und Sitzplätze zum Ausruhen 
 Einrichtung spezieller Kassen mit Einpackhilfen 
 Bessere Beschilderung der Warenbereiche 
 Größere Schrift zur Kennzeichnung von Waren und Preisen 
 Handliche, leicht lenkbare Einkaufwagen 

 
Ausführliche Umfrageergebnisse gibt’s unter www.fitimalter.de 
 


